
 
 
 

Schülerbesuch des Cağaloğlu Anadolu Lisesi aus der Türkei in Bayern 

Tag 1, Montag 20.06.2022 – Anreise und Stadtrundgang in München 

Unsere Reise begann am Montag, den 20. Juni 2022, am internationalen Terminal des dritten Flughafens von Istanbul. 
Unsere Gruppe bestand aus 14 Personen: 12 Schülerinnen und Schülern, einer Lehrerin und einem Lehrer. Nachdem 
wir unser Gepäck abgegeben hatten, bestiegen wir das Flugzeug. Weil ich zum ersten Mal in meinem Leben flog, waren 
die ersten Minuten des Abhebens sehr adrenalingeladen für mich. Nach einer Flugzeit von etwa zweieinhalb Stunden 
landete das Flugzeug auf dem Flughafen München.  

Nach der Passkontrolle nahmen wir unser Gepäck und fuhren mit der S-Bahn ins Stadtzentrum. Dank des in 
Deutschland eingeführten 9-Euro-Tickets zur Förderung öffentlicher Verkehrsmittel waren unsere Tickets auch sehr 
günstig. Unser Hostel lag ganz in der Nähe des Hauptbahnhofs, was sehr praktisch war. Nachdem wir dort unser 
Gepäck abgegeben hatten, machten wir uns direkt einen Spaziergang durch die Stadt.  

Wir sind über den Stachus (Karlsplatz) gelaufen. Die Frauenkirche war wirklich ein prächtiger Bau. Dann kamen wir am 
Marienplatz an, dem Wahrzeichen Münchens. Hier haben wir alle zusammen ein Foto gemacht. Gegen Mittag aßen 
wir in einem Restaurant typisch bayrisches Essen. Nach der Mittagspause erkundeten wir weiter die Stadt. Die 
Peterskirche hat uns innenarchitektonisch sehr beeindruckt. Dann besuchten wir den Odeonsplatz, die 
Theatinerkirche, die Feldherrnhalle und den Perseusbrunnen.  

                    

Wir sind anschließend vom Hofgarten zum Englischen Garten gelaufen. An der Eisbachwelle standen viele Surfer, die 
nacheinander ins Wasser sprangen und versuchten, die Welle zu reiten. Weil es sehr warum und sonnig war, machten 
wir in einem Studentencafé am Eingang des Englischen Gartens Rast und tranken etwas. Als wir im Englischen Garten 
spazieren gingen, wurde es etwas kühler, ziemlich windig und es regnete leicht. Wir kamen am Monopteros an und 
ruhten uns eine Weile aus und machten dort Fotos. Am Ende dieses anstrengenden und lustigen Tages gingen wir 
noch in ein Restaurant und aßen Hamburger. 

 

Tag 2, Dienstag 21.06.2022 – Hochschule München und TU München 

Wir begannen den Tag mit einem Frühstück in unserem Hostel und gingen auf unsere Zimmer, um uns für die 
Universitätsbesuche fertig zu machen. Als wir nach draußen gingen, war es etwas kalt. Wir sind mit der Straßenbahn 
zur Hochschule München gefahren.  



 
 
Wir besuchten die Bibliothek der Hochschule und die für ausländische Studenten zuständige Akademikerin gab uns 
Informationen über das Fächerangebot und die Studienvoraussetzungen. Wir waren etwas traurig, als wir erfuhren, 
dass das Kontingent für ausländische Studenten an der HM eher niedrig ist.  

Dann machten wir uns auf den Weg zum Campus der Technischen Universität München in Garching. Als wir aus der 
U-Bahn ausstiegen, begrüßten uns Alp Kaan und Berke aus der Türkei. Berke ist BayBIDS-Stipendiat und er 
beantwortete schon beim gemeinsamen Mittagessen in der Mensa viele unserer Fragen. Anschließend begann der 
Rundgang über den Campus. Leider war kein Akademiker da, um uns die Uni vorzustellen, aber eine Studentin der 
Politikwissenschaften stellte uns die Uni vor. Wir gingen zusammen durch die Gebäude der verschiedenen Fakultäten, 
einige von uns rutschten die berühmte Rutsche im Gebäude „Mathe & Informatik“ hinunter. Am Ende der Reise trafen 
wir uns mit Oğuz Can Gökçe, der an unserer Schule seinen Abschluss gemacht hatte und jetzt an der TU München 
Biochemie studiert. Dann aßen wir mit Alp Kaan, Berke und Oğuz zu Abend. 

       

 

Tag 3, Mittwoch 22.06.2022 – Ludwig-Maximilians-Universität und Abfahrt nach Würzburg 

Wir frühstückten morgens im Hotel und fuhren dann mit der U-Bahn zur Ludwig-Maximilians-Universität. Das 
Hauptgebäude der Universität ist ein historisches, genau wie unsere Schule, aber innen sah es sogar fast wie in einem 
Museum aus. Mitarbeiter des International Office hielten eine Präsentation, in der sie uns die Uni vorstellten, und 
beantworteten unsere Fragen zum Bewerbungs- und Zulassungsverfahren für ausländische Studenten. Die LMU hat 
uns sehr gut gefallen. Nach der Präsentation besuchten wir noch die berühmte Aula, schauten in einem Hörsaal vorbei, 
in dem gerade eine Juravorlesung stattfand, und verbrachten ein wenig Zeit im Museum der Weißen Rose, einer 
mutigen Widerstandsgruppe von Studenten, die an dieser Universität studiert und im Zweiten Weltkrieg gegen die 
Nazis gekämpft hatten. Es hat uns wirklich beeindruckt, dass sie damals so viel Mut gezeigt haben.  

     



 
 
Nach dem Besuch an der LMU hatten wir alle noch ein bisschen Freizeit, jeder konnte machen, was er wollte. Mein 
Freund Batu und ich aßen Döner und gingen zurück zum Hostel, wo wir uns alle wiedertrafen. Wir holten unser Gepäck 
ab und gingen zum Hauptbahnhof, um den Zug von München nach Würzburg zu nehmen. Nach ein paar Stunden 
Zugfahrt kamen wir in Würzburg an. Am Abend machten wir einen kleinen Spaziergang durch die Stadt. Die Stadt war 
sehr ruhig und machte einen friedlichen Eindruck. Wir aßen Pizza in einem Restaurant und gingen zum Hostel. 

 

Tag 4, Donnerstag 23.06.2022 – Julius-Maximilians-Universität Würzburg und FHWS  

Weil die Präsentation der Universität Würzburg schon ein bisschen früher stattfand, konnten wir leider nicht in der 
Unterkunft frühstücken. Stattdessen kauften wir etwas beim Bäcker im Hauptbahnhof und aßen schnell. Dann nahmen 
wir den Bus und fuhren zum Hubland-Campus der Uni Würzburg.  

Die Uni Würzburg war sehr schön, die uns entgegengebrachte Aufmerksamkeit war richtig gut und hat uns gefallen. 
Die Mitarbeiterinnen des International Student Office informierten uns ausführlich über die Uni mithilfe mehrerer 
Präsentationen. Nach der Infoveranstaltung besichtigten wir den recht großen Campus. Eine Bibliothek befand sich 
noch im Bau. 

                                                                    

 

           

Zum Mittagessen fuhren wir mit dem Bus zur Mensa der Universität. Ich muss sagen, dass mir die Mensa sehr gefallen 
hat. Der Bildschirm vor der Mensa zeigte, welche Zutaten in den Gerichten enthalten waren (Hühnerfleisch, 
Rindfleisch, Schweinefleisch, vegan usw.), sodass jeder ein passendes Gericht für sich auswählen konnten. Außerdem 
war das Essen sehr lecker. Nach dem Essen in der Mensa der Uni Würzburg, kamen noch Juan Pablo Juárez Castro von 
der FHWS (Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt) und Baran, ein dort studierender 



 
 
türkischer Student, zu uns und wir fuhren alle mit dem Bus zur FHWS. Herr Castro ist Mitarbeiter im International 
Office der Hochschule. Er stellte uns die Hochschule mit einer für uns vorbereiteten Präsentation vor, und wir trafen 
auch Şenol Arslan, den Regionalmanager der FHWS für Nordamerika und die Türkei. Abschließend informierte uns 
Frank-Michael Schleif, ein Professor der FHWS, über die Studiengänge Informatik, Wirtschaftsinformatik und E-
Commerce. Für mich war es eine lustige und lehrreiche Präsentation, die durch einen Besuch in den Werkstatträumen 
des Fachbereichs Informatik abgerundet wurde.  

      

Nachdem wir Fotos vor der FHWS gemacht hatten, machten wir uns mit Baran auf, die Stadt zu besichtigen. Wir haben 
die Residenz Würzburg besucht. Es war ein wirklich beeindruckendes historisches Gebäude und in einer 
wunderschönen Gegend gelegen, es war sehr angenehm, in den Gärten herumzulaufen. Am Ende der Tour saßen wir 
irgendwo im Garten und unterhielten uns. Dann kamen wir ins Hotel zurück und hatten unser letztes Abendessen in 
einem vietnamesischen Restaurant. Die Gerichte, die wir bestellten, waren ganz anders als das Essen, das wir aus der 
Türkei kennen, schmeckten aber sehr lecker. 

    

 

Tag 5, Freitag 24.06.2022 – Auf Wiedersehen, Bayern! 

Wie alle guten Dinge hatte leider auch diese Reise ein Ende. Am Freitagmorgen standen wir früh auf, um unseren 
Rückflug nach Istanbul zu erreichen. Es blieb auch heute nur Zeit für einen schnellen Frühstückssnack am Würzburger 
Bahnhof und schon ging es mit dem Zug wieder nach München.  



 
 

 

In München angekommen, fuhren wir mit der S-Bahn zum Flughafen. Der Flug München-Istanbul startete mit etwas 
Verspätung, aber wir landeten ohne Probleme in Istanbul. Es war eine sehr nützliche und unterhaltsame Reise für 
meine Freunde und mich, da wir in kurzer Zeit sehr viel über das Studium in Deutschland bzw. Bayern lernen konnten. 
Danke schön für diese tolle Erfahrung, BayBIDS! 

ONUR AYDIN 

 


